
 
 

 

 

 
Auswahl der nelecom-Pilotkommunen  
 
 
In ihrer Sitzung am 23. Oktober 2007 hat die Steuerungsgruppe „Thüringer Bildungsmodell – 
Neue Lernkultur in Kommunen“ (nelecom) einstimmig die Auswahl folgender Pilotkommunen 
empfohlen:  

  1.   Mühlhausen  
  2.   Landkreis Altenburger Land 
  3.   Saalfeld 
  4.   Dingelstädt 

 
Diese Auswahlempfehlung der nelecom-Steuerungsgruppe wurde im Oktober 2007 durch 
den Thüringer Kultusminister bestätigt. 
 
Zur Bewertung der Anträge lag der Steuergruppe u. a. eine umfassende Analyse der in den 
Anträgen enthaltenen Konzepte vor. Die Analyse bewertete neben dem Vorliegen formaler 
Voraussetzungen Kriterien wie den Entwicklungsvorlauf, die allgemeine Konzeptqualität, die 
Breite von mitwirkenden Partnern  und von den Kommunen vorgesehene 
Vernetzungsstrukturen, die Schlüssigkeit der Konzeptsschwerpunkte unter dem Blickwinkel 
des nelecom-Kernanliegens auch die selbst vorgenommene Zielbeschreibung (benannte 
Erfolgsindikatoren) anhand einer Bewertungsskala.  
 
Die Bewertungskriterien orientierten sich an den in der Ausschreibung formulierten 
Antragsbedingungen sowie am nelecom-Konzeptrahmen. Die Skalenbewertung der Anträge 
schloss eine Gewichtung dieser Kriterien ein, wobei ein besonderer Schwerpunkt im Bereich 
der Konzeptqualität lag. 
 
Alle eingereichten Anträge beeindruckten durch eine hohe Antrags- und Konzeptqualität. So 
waren in allen Anträgen ersichtlich, dass es in den Kommunen, trotz teilweise schwieriger 
Rahmenbedingungen (sozio-ökonomische Problemlagen, Abwanderungs- und 
Überalterungstendenzen usw.) bereits langfristige und engagierte Entwicklungsbemühungen 
gab. Auch die Breite der in diese kommunalen Entwicklungsbemühungen einbezogenen 
Partner war bemerkenswert. 
  
Insgesamt zeigte sich in den Anträgen eine hohe Übereinstimmung kommunaler 
Entwicklungsziele mit dem nelecom-Kernanliegen, das auf eine umfassende 
Weiterentwicklung der regionalen Lern- und Beziehungskultur und eine gemeinsamen 
Verantwortungsübernahme für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zielt.  
Aus diesem Grund entschied sich die Steuerungsgruppe, weitere sieben Kommunen in Form 
eines Netzwerkes („Netzwerkkommunen“) in die Pilotphase von nelecom einzubeziehen.  
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